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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

ich hoffe, dass Sie gut ins neue Jahr gestartet sind  
und wünsche Ihnen ein friedvolles Jahr 2024 mit  
Freude und Zuversicht! 

Ein Dankeschön an alle Sternsinger, die am Dreikönigstag  
wieder für Kinder in ärmeren Ländern gesammelt haben. 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihre Bürgermeisterin Ursula Engert 
 
 
 

Einladung zum 

Neujahrsempfang der Gemeinde 
Samstag, 13. Januar 2024, 15.00 Uhr 

Erbachhalle Eisingen 
Traditionell werden beim Neujahrsempfang wieder Eisinger Mitbürgerinnen  
und Mitbürger geehrt, die sich um das Gemeinwohl besondere Verdienste  
erworben oder herausragende sportliche Ergebnisse erzielt haben. 

Wir möchten mit Ihnen auf das neue Jahr anstoßen. Beim Gedankenaustausch  
und persönlichen Gesprächen kann Dorfgemeinschaft erfahren und erlebt  
werden.  
Ganz besonders möchten wir dazu auch unsere Neubürger willkommen heißen. 

Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 
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Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 

 

Jugendzentrum in der Erbachhalle 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 0160-1565719 oder di-
rekt im JUZ  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Schließung Edeka-Trabold-Markt in Eisingen 

Zum Start ins neue Jahr kam leider die sehr bedauerliche 
Nachricht, dass der Edeka-Trabold-Markt in Eisingen zum 
13.01.2024 schließt. Diese Information der Firma Trabold 
war für uns und offensichtlich auch alle anderen Beteiligten 
völlig überraschend. 

Der Trend im Lebensmittel-Einzelhandel geht eindeutig zu 
großen Verkaufsflächen, die idealerweise neben anderen 
Märkten angesiedelt werden. So profitiert ein Geschäft 
vom anderen. Auch andere, zum Teil sogar größere Ge-
meinden, waren in der Vergangenheit von solchen Schlie-
ßungen betroffen und haben dadurch teilweise überhaupt 
keine Lebensmittelversorgung mehr am Ort.  

Von Seiten der Firma Edeka war bei uns angefragt wor-
den, ob sie neben unserem Aldi-Markt erweitern können. 
Diese Fläche liegt aber schon auf Höchberger Gemarkung. 
Auch durch den Verkauf des Südzucker-Geländes im Be-
reich des Erbachshofs hat sich keine unmittelbare Zugriffs-
möglichkeit ergeben, da die Fläche auf Höchberger, Wald-
büttelbrunner und Eisinger Gemarkung nur als Ganzes 
verkauft wurde. Wir hatten in dieser Angelegenheit bereits 
Gespräche geführt. Eine schnelle Lösung kann hier aber 
nicht präsentiert werden. 

Die Bäckerei Pappert kann zunächst am bestehenden 
Standort bleiben. 

Glücklicherweise haben wir am Ort zumindest den Aldi-
Markt, eine Drogerie, Getränke- und Schreibwarenhandel, 
Bäcker und mit dem Party-Service in der Ortsmitte erfreuli-
cherweise auch wieder ein Mittagsangebot. 

Wir arbeiten aber weiter intensiv daran, dass eine zusätzli-
che Nahversorgung in Eisingen angeboten werden kann. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 
angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00. 

Bürgerservice Wassernotruf 
Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 

Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 

Faschingsparty  
im Eisinger  

Jugendzentrum 

2. Februar 2024 

Wir freuen uns auf euch! 



 

 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr, 
 
Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
buecherei@dorfzentrum-eisingen.de 
 

Jetzt neu: Onleihe 

E-Books, E-Audio, E-Paper 

Zusätzlich zum Bestand in der Bücherei können Sie ab so-
fort digitale Medien nutzen. Sie brauchen nur Ihr Handy, 
ein Tablet/PC oder einen E-Book-Reader. Loggen Sie sich 
einfach mit der Nummer Ihres Büchereiausweises und Ih-
rem Geburtsdatum ein unter:  
die Onleihe eMedienBayern. Mein Konto : Anmeldung 

Hinweis: sollten Sie sich bereits im Web-Opac angemeldet 
und ihr Passwort geändert haben, müssen Sie das geän-
derte Passwort auch hier benutzen. 

Sie können jedes Buch bis zu 3 Wochen ausleihen. Eine 
versehentliche Fristüberschreitung ist nicht möglich, da die 
Nutzungsberechtigung danach automatisch erlischt. Sie 
können Medien auch reservieren und ggf. vorzeitig zurück-
geben. Weitere Informationen und eine ausführliche Anlei-
tung finden Sie auch auf  
unserer Website 
www.eisingen.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Team der Bücherei gerne 
zur Verfügung. 

 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Ansprechpartnerin: Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141, E-Mail familienstuetz- 
punkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 
 

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Mittwoch, 17., 24., 31.01., 7., 21., 28.02.24  
9.30 – 10.30 Uhr 
Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen.  

Mittwoch 24.01.2024          
Infos zum Thema Bewegung 9.30-11.00 Uhr 
Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln! Babys be-
wegen sich nicht nur von Natur aus gerne, sie brauchen 
dies auch für ihre körperliche, geistige und emotionale Ent-
wicklung. Den Körper spielerisch zu erfahren und zu ent-
decken, macht Spaß, trainiert die Sinne, fördert die Fein- 
und Grobmotorik und gibt Selbstvertrauen. Wie Sie Ihrem 
Baby im Alltag altersgerechte Körperwahrnehmungs- und 
Bewegungsimpulse geben können, erleben Sie in dieser 
Praxisveranstaltung. In Kooperation mit dem Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Würzburg  
Referentin: Caroline Laux (Studium Gesundheitsförderung 
B.A, Sportlehrerin)  
Anmeldung erforderlich: familienstuetzpunkt-eisin-
gen@jugendhilfecreglingen.de 

Freitag 23.02.2024, 16 – 18 Uhr 
„Am Familientisch - mit saisonalen und regionalen Le-
bensmitteln“ Für Eltern Kleinkind (1-3 Jahre) 
Schulküche Grundschule Waldbrunn  
Diese Praxisveranstaltung gibt einen Überblick über die 
aktuellen Ernährungsempfehlungen für Kinder. Nach ei-
nem praxisnahen Theorieteil geht es an die Umsetzung! 
Sie bereiten in diesem Kurs Mahlzeiten mit saisonalen Le-
bensmitteln für Mittag- und Abendessen zu, die mit wenig 
Arbeitsaufwand im Alltag zu meistern sind und der ganzen 
Familie schmecken. Kinder dürfen mitkommen und mithel-
fen.  
Referentin: Melanie Ulzheimer (Fachberaterin für Säug-
lings- und Kinderernährung UGB) 

Samstag, 16.03.2024, 10 – 12 Uhr 
„Am Familientisch - schnelle Gerichte auch für Klein-
kinder“ Für Eltern Kleinkind (0-3 Jahre) 
Schulküche Grundschule Waldbrunn  
Satt – versorgt – glücklich: So lautet das Motto in der 
Kleinkindernährung. Aber wie erreiche ich das am Fami-
lientisch? Was kann und wie viel sollte mein Kind essen? 
Wir stellen Ihnen eine gesunde, altersgemäße Ernährung 
anhand der Ernährungspyramide anschaulich vor. Die an-
schließende praktische Einheit zeigt Ihnen, dass eine aus-
gewogene Ernährung einfach umzusetzen ist und auch Ih-
ren Kindern gut schmeckt. Kinder dürfen mitkommen und 
mithelfen.  
Referentin: Melanie Ulzheimer (Fachberaterin für Säug-
lings- und Kinderernährung UGB) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 16.01.24 Restmüll 
Mi 17.01.24 Gelbe Tonne 
Di 24.01.24 Bioabfall 

Sa 20.01.24 Altpapier-
sammlung des Vereins  
für deutsch-französische 
Freundschaft 

Die Container stehen an der Reithalle der Pferdefreunde 
bereit. Dort können Sie Ihr Altpapier bequem abliefern. 
Bitte große Kartons nur zerkleinert einwerfen. 
Wir bedanken uns für die Unterstützung! 

Grüngutsammelstelle 
Winterpause bis einschließlich Februar 2024 

Erdaushubdeponie 
In der Winterpause bis einschließlich Februar 2024 ist eine 
Anlieferung ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung unter 0151-14532215 möglich. 

 
 

Wertstoffhöfe 
 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 
 

 
© Herbert Ehehalt 

BEKANNTMACHUNG 
Wasserrecht - Festsetzung des Wasserschutzgebietes 
„Zeller Quellstollen“ für die Sicherung der öffentlichen 
Trinkwassergewinnung durch die Trinkwasserversor-
gung Würzburg GmbH (TWV) im Wasserwerk Zeller 
Stollen, Landkreis Würzburg und Stadt Würzburg; 

Öffentliche Auslegung der Unterlagen  

Das Wasserversorgungsunternehmen Trinkwasserversor-
gung Würzburg GmbH hat beim Landratsamt Würzburg, 

Untere Wasserrechtsbehörde, Unterlagen zur Neufestset-
zung des Wasserschutzgebietes „Zeller Quellstollen“ ein-
gereicht. Das bestehende Wasserschutzgebiet soll erwei-
tert und neu festgesetzt werden und sich künftig über 
Grundstücke der folgenden Städte, Märkte, Gemeinden 
und gemeindefreien Gebiete erstrecken: Altertheim, Eisin-
gen, Greußenheim, Helmstadt, Hettstadt, Höchberg, Irten-
berger Wald, Leinach, Uettingen, Waldbrunn, Waldbüttel-
brunn und Zell a. Main sowie Würzburg. 
Die Unterlagen zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes 
„Zeller Quellstollen“ werden für den Zeitraum vom  

08.01.2024 bis zum 07.02.2024 

im Sitzungssaal des Rathauses während der Öffnungszei-
ten ausgelegt. 

Die Unterlagen zum geplanten Wasserschutzgebiet kön-
nen zusätzlich auf der folgenden Homepage des Landrats-
amtes Würzburg eingesehen werden: 
www.landkreis-wuerzburg.de/Bürger-Politik-Verwal-
tung/Bekanntmachungen  

Jede Person, deren Belange durch das geplante Was-
serschutzgebiet „Zeller Quellstollen“ berührt werden, 
kann vom Beginn der Auslegung am 08.01.2024 bis 
einschließlich 21.02.2024 schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeinde Eisingen oder beim Landrats-
amt Würzburg, Untere Wasserrechtsbehörde, Zeppe-
linstr. 15, 97072 Würzburg (Besucheradresse: Kling-
holz, Haus 17, 97232 Giebelstadt), Einwendungen ge-
gen die vorgelegte Wasserschutzgebietsverordnung 
und das vorgeschlagene Wasserschutzgebiet erheben. 
Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach 
anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbe-
helfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die 
abschließende Entscheidung des Landratsamts Würz-
burg einzulegen, können innerhalb der oben genann-
ten Einwendungsfrist Stellungnahmen abgeben. 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen. Dies gilt auch für Stellungnahmen 
von Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung be-
fugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen die abschließende Entscheidung des Landrat-
samtes einzulegen.  
Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden nach Ablauf 
der Einwendungsfrist erörtert. Der Erörterungstermin wird 
mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt ge-
macht. Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, 
werden gesondert über den Erörterungstermin benachrich-
tigt. Falls mehr als 50 Beteiligte Einwendungen erhoben 
haben, können diese abweichend durch öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden. Bei Ausbleiben ei-
nes oder einer Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn oder sie verhandelt werden. 
Wer Bedenken oder Anregungen vorgebracht hat, die bei 
der Entscheidung über die Wasserschutzgebietsverord-
nung „Zeller Quellstollen“ nicht oder nur teilweise berück-
sichtigt worden sind, wird über die Gründe der Nichtberück-
sichtigung unterrichtet. Die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen an 
Einwender vorzunehmen sind. 

 

 

 

Abholung der Christbäume am  
Donnerstag, 18.01.24 

Auch der schönste Weihnachtsbaum 
muss irgendwann entsorgt werden. Die 
Abholung der Christbäume erfolgt am 

Donnerstag, 18. Januar 2024,  
ab 6.00 Uhr. 

Wir bitten Sie, die Bäume (ohne La-
metta oder sonstigen Schmuck) bis 
6.00 Uhr am Straßenrand abzustellen. 



 

 

St. Josefs-Stift 
 

Bewohner:innen des St. Josefs-Stifts spen-
den für Malteser Therapie-Begleithunde  

 

Anfang Dezember überreichte die Wohngruppe 162 
den Maltesern Unterfranken eine Geldspende von 200 
Euro für das Therapie-Begleithunde-Team. Gemeinsam 
mit den Leitungen bedankten sich die Bewohner:innen 
mit der Spende für die wertvolle Kooperation.  

Denn bereits seit fast einem Jahr besuchen die Malteser 
mit Therapiebegleithunden das St. Josefs-Stift – für die Be-
wohner:innen mit geistiger Behinderung eine besondere 
Abwechslung. Das Anfassen, Streicheln und Kuscheln der 
Hunde bereitet den Bewohner:innen viel Freude und er-
möglicht lebendige und interaktive Begegnungen. Die Ver-
antwortlichen auf Seite der Malteser Ralf Deschner, Katja 
Leches und Heike Fleischmann nahmen die Spende dank-
bar entgegen. 

Allianz Waldsassengau 
 

Reichen Sie jetzt Ihre Projektidee ein und gestalten 
ihr Dorf und unsere Allianz Waldsassengau 

Auch 2024 ermöglichen das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) sowie 
die Allianz Waldsassengau e.V. die Umsetzung von Klein-
projekten in den 12 Mitgliedsgemeinden Altertheim, Eisin-
gen, Greußenheim, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, Kist, 
Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen, Waldbrunn und 
Waldbüttelbrunn. Der ILE stehen insgesamt maximal 
100.000 EUR für das Regionalbudget zur Verfügung von 
denen 90% der Fördermittel über das ALE Unterfranken ge-
tragen werden und 10% Eigenanteil über die Allianz-Ge-
meinden.  

Durch die Förderung von Kleinprojekten, deren Umsetzung 
noch nicht begonnen wurde, soll eine engagierte und aktive 
eigenverantwortliche ländliche Entwicklung unterstützt so-
wie die regionale Identität gestärkt werden. Kleinprojekte 

sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 500 
EUR nicht unterschreiten sowie 20.000 EUR nicht überstei-
gen (jeweils netto). Die Nettoausgaben werden mit bis zu 
80% gefördert, maximal jedoch mit 10.000 Euro. In den ver-
gangenen Jahren wurde somit schon viele tolle Kleinpro-
jekte ermöglicht, die sich einer regen Nutzung erfreuen und 
unsere Allianz lebenswerter machen. Vom Bewegungspar-
cours, über Lehrpfade und Beschilderungen, Verbesserung 
von Plätzen und Aufenthaltsorten in den Ortsmitten bis hin 
zu einzelnen investiven Maßnahmen zur Sicherung, Ver-
besserung und Ausdehnung der Grundversorgung bzw. die 
einem größeren Personenkreis zur Verfügung stehen, sind 
bei Erfüllung der vorgegebenen Kriterien und bei anschlie-
ßender Auswahl durch das Entscheidungsgremium, förder-
fähig.  

Weiterführende Links und Infos zu Voraussetzungen, Merk-
blättern und Formularen finden Sie unter www.allianz-wald-
sassengau.de (-> Regionalbudget -> Regionalbudget 
2024). Ein Anspruch auf Förderung besteht nicht. Anfragen 
können noch bis zum 31.01.2024 bei der Verantwortlichen 
Stelle Kleinrinderfeld eingereicht werden. 

 

Öko-Modellregion Kleinprojekte 

Das Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (StMELF) hat 
mit dem „Verfügungsrah-
men Ökoprojekte“ ein neues 
Förderprogramm für die 
bayerischen Öko-Modellre-
gionen geschaffen. 

Mit dem „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ steht seit 2022 
jährlich ein zusätzliches Instrument für die bayerischen 
Öko-Modellregionen bereit um gezielt Kleinprojekte von 
Akteur*innen aus der Region zu fördern. Diese Projekte 
sollen die regionale Bioland- und Ernährungswirtschaft und 
insgesamt die regionalen Bio-Wirtschaftskreisläufe stär-
ken. Über die Förderung der einzelnen Kleinprojekte ent-
scheidet die Region selber. 

Die Auswahlkriterien in der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. sind: 

1. Beitrag zum Aus- und Aufbau regionaler Bio-Wert-
schöpfungsketten 

2. Beitrag zur Bewusstseinsbildung für regionale Bio-Le-
bensmitel und/oder Ökolandbau 

3. Stärkung von Bezugsquellen für Bio-Lebensmitteln in 
der Region 

4. Vernetzung und Zusammenarbeit mehrerer Akteure 
5. Innovativer Ansatz 

Die bereits umgesetzten Projekte werden hier vorgestellt. 
Lassen Sie sich inspirieren und tragen Sie zur innovativen 
Entwicklung Ihrer Region bei. 

Fragen zu dieser Förderung beantworten Ihnen gerne die 
Managerin Ihrer Öko-Modellregion: Janina Herrmann 
Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würz-
burg, Telefon:0931 8003-5108 
E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de 

 

 



 

 

Informationen aus dem Landratsamt 
 
 

 
 

Landrat ruft dringend dazu auf, leerstehende 
Immobilien zur Unterbringung von Geflüchte-
ten anzubieten - Belegung von Turnhallen ist 
jetzt nicht mehr auszuschließen 

Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan 
und anderen Ländern reißen nicht ab. Auch dem Landkreis 
Würzburg werden derzeit mehr als 50 Geflüchtete pro Wo-
che aus der Ankereinrichtung Geldersheim zugewiesen. 
Parallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum knapp und die 
Lage am Wohnungsmarkt ist immer noch sehr ange-
spannt. 

Deshalb sucht der Landkreis nach wie vor dringend Mög-
lichkeiten zur Unterbringung von Asylbewerbern. Landrat 
Thomas Eberth appelliert an Gebäudeeigentümer, der zwi-
schenzeitlich gegründeten Task Force leerstehende Immo-
bilien unbedingt anzubieten: „Die Gemeinden und der 
Landkreis sitzen bei der gesetzlichen Verpflichtung, Ge-
flüchtete unterzubringen, in einem Boot. Wohnraum für 
Geflüchtete ist aktuell das, was wir am dringendsten benö-
tigen. Die Belegung von Turnhallen sehe ich zwar als aller-
letztes Mittel, wenn wir die uns zugewiesenen Personen 
anderweitig nicht mehr unterbringen können. Es muss aber 
klar sein, dass wir auch Turnhallen längerfristig belegen 
müssen, wenn uns andere Unterbringungsmöglichkeiten 
fehlen.“ 

Dass bezahlbarer Wohnraum für Geflüchtete, Betreuung 
und Personal fehlt, hatte Eberth bereits in mehreren Appel-
len an die Bundesregierung adressiert, auch im Einklang 
mit seinen Kolleginnen und Kollegen. 

„Allen, die bereits Wohnraum zur Unterbringung von Asyl-
bewerbern zur Verfügung gestellt haben, danke ich von 
Herzen für das solidarische Zusammenhalten,“ schließt 
Eberth seine eindringliche Bitte ab. 

Unterkünfte, die der Landkreis Würzburg im Rahmen sei-
ner staatlichen Aufgaben betreibt, sind Notunterkünfte und 
dezentrale Unterkünfte. 

Welche Objekte eigenen sich als Notunterkunft? 
Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie La-
gerhallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an Asyl-
bewerbern vorübergehend in Räumen oder abgeteilten 
Parzellen untergebracht werden können. Wichtig hierbei 
ist, dass entweder Sanitäranlagen vorhanden sind oder ge-
nug Platz für WC- und Duschcontainer ist. Hierbei wird ein 
Mietvertrag über das Objekt geschlossen. Der Betrieb der 
Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. Die Bewohner wer-
den durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, zudem sind 
Security-Kräfte eingesetzt. 

Welche Objekte eignen sich als dezentrale Unterkunft? 
Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als soge-
nannte dezentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich 
normale Häuser oder ehemalige Gaststätten ab einer ge-
wissen Unterbringungskapazität von mindestens zehn Per-
sonen. Bei dieser Variante erhält der Unterkunftsbetreiber 
pro Tag pro untergebrachter Person 20 Euro inklusive Ne-

benkosten. Die Räume (Schlafzimmer, Küche, Bad) müs-
sen mit Mobiliar eingerichtet sein. Dem Unterkunftsbetrei-
ber obliegen einige Betreuungsaufgaben, etwa die tägliche 
Anwesenheitskontrolle der Bewohner. 

Angebote können bei André Feil, Tel. 0931 8003-5145, E-
Mail: a.feil@lra-wue.bayern.de bzw. Sophia Laas Tel. 0931 
8003-5902, s.laas@lra-wue.bayern.de eingereicht werden. 

Digitaler Bauantrag ab dem 1. Januar 2024 

Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales An-
gebot: Ab dem 1. Januar 2024 können Bauanträge 
auch digital über das BayernPortal eingereicht werden. 
Vorteile sind kürzere Wege für alle Beteiligten, mini-
mierte Druckkosten, schnellere Kommunikation und 
Energieeinsparung durch den Wegfall der Postwege. 

Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den 
vom Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten digitalen 
Bauantrag an. „Ich freue mich sehr, dass wir die digitale 
Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat Thomas 
Eberth. „Gerade in diesem Bereich ist die fortschreitende 
Digitalisierung der Verwaltung für alle Beteiligten von gro-
ßer Bedeutung.“  

Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über 
das BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt 
Würzburg weitergeleitet werden. Darüber hinaus profitieren 
auch die Mitarbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von der 
neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fach-
software entfällt. Durch den digitalen Bauantrag können 
Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können betei-
ligte Fachbehörden dann viel früher und auch gleichzeitig 
in ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt Kauf-
mann, Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oft-
mals sind Stellungnahmen von den Fachstellen für Natur-
schutz, Immissionsschutz, Wasserrecht und Denkmal-
schutz, aber auch vom Wasserwirtschaftsamt, Straßen-
bauamt oder Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten einzuholen. 

BayernPortal 

Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer bau-
rechtlicher Anträge ist ab dem 1. Januar 2024 über das 
BayernPortal des Freistaates Bayern möglich. 

Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat intelligente elektronische Formulare, soge-
nannte „Online-Assistenten“, entwickelt, die ab Januar 
2024 auf der Internetseite des Landratsamtes zur Verfü-
gung stehen: www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt. Über 
diese Online-Assistenten können bauvorlageberechtigte 
Entwurfsverfasser (wie zum Beispiel Architekten und Inge-
nieure) die baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der In-
ternetseite sind unter anderem auch die wichtigsten Fra-
gen und Antworten zum digitalen Bauantragsverfahren zu 
finden. 

Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag finden Sie im 
Internet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf 
der Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und Bau-
herren“ des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, 
Bau und Verkehr. 
Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung 
nun beim Landratsamt 



 

 

Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge 
ab dem 1. Januar 2024 auch weiterhin in der bisherigen 
Papierform eingereicht werden.   

Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen 
Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in 
denen das Landratsamt Würzburg die abschließende  

Entscheidung zu treffen hat (Bauanträge, Anträge auf Vor-
bescheid, Teilbaugenehmigungsanträge, Anträge über 
bauordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei Abstands-
flächen oder vom Brandschutz, Abgrabungsanträge), tritt 
künftig ein Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung 
ein.  
Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für 
diese Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 aus-
schließlich und nur direkt beim Landratsamt Würz-
burg, Bauamt, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, ein-
zureichen.  

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt 
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben 
jedoch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der 
Unterlagen durch das Landratsamt Würzburg digital infor-
miert und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten.  

Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende 
Entscheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in Papierform 
nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft Geneh-
migungsfreistellungsanträge, isolierte Abweichungen oder 
Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Werden diese 
Anträge digital über das BayernPortal gestellt, reicht das 
Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden weiter. 

 

 

 

Abschaffung Kinderreisepass zum 01.01.2024 

Bitte beachten Sie, dass ab dem 01.01.2024 keine Kinder-
reisepässe mehr beantragt oder verlängert werden kön-
nen. 

Folgende Reisedokumente können Sie für Ihr Kind (unter 
24 Jahren) beantragen: 

- Personalausweis - Kosten: 22,80 € 
Gültigkeit: 6 Jahre (ca. 3 – 4 Wo Beantragungszeit) 

- Reisepass - Kosten: 37,50 € 
Gültigkeit: 6 Jahre (ca. 4 – 5 Wo Beantragungszeit) 

- Express-Reisepass - Kosten: 37,50 € + 31 € Express-
zuschlag (ca. 4 Werktage Beantragungszeit) 

- Vorläufiger Personalausweis - Kosten: 10 € 
Gültigkeit: 3 Monate (wird direkt bei Beantragung aus-
gestellt) 

Wichtiger Hinweis: Der Personalausweis/der Reise-
pass ist nur so lange gültig, solange das Kind anhand 
des Passbildes identifiziert werden kann! 

Bei der Beantragung ist das persönliche Erscheinen von 
den Sorgeberechtigten und dem Kind in jedem Fall erfor-
derlich! 

Gemeinsames Sorgerecht: Für die Beantragung ist es 
ausreichend, wenn ein Elternteil anwesend ist, sofern die-
ser eine Einverständniserklärung des anderen Elternteils 
vorlegt. Den Pass muss die Person beantragen, die als 
Sorgeberechtigte den Aufenthalt des Kindes zu bestimmen 
hat. 
Alleiniges Sorgerecht: Als Nachweis des alleinigen Sor-
gerechts ist eine aktuelle Negativerklärung vom Jugend-
amt erforderlich. 



 

 

Benötigte Unterlagen:  
- Ein aktuelles biometrisches Lichtbild des Kindes 
- Personalausweis oder Reisepass aller sorgeberechtig-

ten Personen 
- Einverständniserklärung des abwesenden Elternteils  

oder ggf. aktuelle Negativerklärung bei alleinerziehen-
dem Elternteil 

- alte Ausweisdokumente des Kindes (falls vorhanden) 
- die Geburtsurkunde des Kindes 

In Zweifelsfällen kann die Passbehörde weitere Unterlagen 
verlangen (Sorgerechtsbeschlüsse, aktuelle Personen-
standsurkunden, Nachweise über die deutsche Staatsan-
gehörigkeit). In diesen Fällen müssen Sie unter Umstän-
den ein weiteres Mal persönlich vorbeikommen. 

NEUES JAHRESPROGRAMM DER KOMMU-
NALEN JUGENDARBEIT 

Ein neues Jahr – ein neues Jahresprogramm. 2024 steckt 
das Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit wie-
der voll toller altbekannter und aber auch einigen neuen 
Workshops. So sind beliebte Klassiker wie Zaubern, Selbst-
verteidigung, Kunst und Einblicke in die Medienwelt mit da-
bei. Aber auch neue Angebote wie „Nicht mit mir“-Selbstver-
teidigung für Jungs oder „Natürlich schön“ werden den ein 
oder anderen locken.  

Und die Ferienfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich 
auch nicht fehlen – diesmal in Höchberg zu Gast. 

Das Programm ist ab voraussichtlich ab Mitte Januar in ge-
druckter Form in den Gemeindeverwaltungen sowie in den 
Jugendzentren und Büchereien im Landkreis erhältlich und 
kann ab sofort auch unter www.jugend-landkreis-wue.de 
(Stichwort: Jahresprogramm der Jugendarbeit) herunter 
geladen werden.  

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Plätze 
ist wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. Schnell 
sein lohnt sich. 

Anmeldung über das Anmeldeportal auf der Homepage: 
www.jugend-landkreis-wue.de unter Jahres-programm der 
Jugendarbeit. Bei Fragen zum Programm oder Problemen 
bei der Anmeldung bitte unter: jahresprogramm@Lra-
wue.bayern.de oder per Telefon 0931/8003-5831 melden.  

Das Team der Kommunalen Jugendarbeit  
im Landkreis Würzburg 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 14. Januar um 10.30 Uhr: Eucharistiefeier  
 

 

Gottesdienstordnung 14. – 28.01.24 
 

Sonntag, 14. Januar - 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
 

Mittwoch, 17. Januar - Hl. Antonius 
08.30 Uhr Messfeier für Pfarrer Norbert Bieniek + 

Donnerstag, 18. Januar 
19.00 Uhr Messfeier für Herwig Gebert, 2. Gottesdienst + Elli 

Müller, 2. Gottesdienst + Theo und Imelda Endres, 
Georg und Margarete Rügemer + Johann und 
Mathilde Schiller und verstorbene Angehörige + 
Lothar und Anna Günder, lebenden und 
verstorbenen Angehörige + 

 

Samstag, 20. Januar - Hl. Sebastian, Märtyrer und Hl. 
Fabian, Papst, Märtyrer 

18.00 Uhr Vorabendmesse für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarrei + Joachim Günder und 
Eltern, Familie Keller und Kiesel + Felix, Ludmilla 
und Paul Mahr, Familie Lehmeyer und Hebling + 
Bernd Setzer, Lotte und Sepp Endres und 
Angehörige + Peter und Hiltrud Hiebsch, Jahrtag + 
Hilde und Alfred Bauer und Erich Günder + Maria 
und Martin Lomitschka, Jahrtag und Angehörige + 

 

Sonntag, 21. Januar - 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr Kinder-Wort-Gottesdienst im Nikolaussaal 
 

Mittwoch, 24. Januar - Hl. Franz v. Sales, Bischof 
14.00 Uhr Ewige Anbetung 
15.00 Uhr   Betstunde 
16.00 Uhr Betstunde 
17.00 Uhr   Betstunde 
18.00 Uhr Messfeier zum Abschluss der Ewigen Anbetung 

für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei + 
 

Samstag, 27. Januar, 18.00 Uhr Messfeier Waldbrunn 
 

Sonntag, 28. Januar - 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarrei, mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
für Ella und Sigmund Kuhn, Eltern und Großeltern, 
Hans und Leni Langhirt + 

 
 

Termin im Nikolaussaal 
Dienstag, 16.01. - 14.30 Uhr Seniorengymnastik 
Dienstag, 23.01. - 14.30 Uhr geselliges Tanzen 

19.00 Elternabend Kindergarten 
Sonntag, 21.01. - 10.15 Uhr Kinder-Wort-Gottesdienst 
Sonntag, 28.01. - 14.30 Uhr Seniorenfasching 



 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11.00 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  

Seelsorgsteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/983805 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/983789 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Gemeindeassistentin Maria Düchs, Tel. 09306/983805 
E-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de  
 
 

Seniorentreff der 
Pfarrei St. Nikolaus Eisingen 
    
     - Helau -  
    
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

lasst uns miteinander die Feste feiern wie sie fallen: Fasching 
ist dieses Jahr sehr früh, deshalb findet unsere 

Faschingsfeier schon am 28. Januar 2024 
im Nikolaussaal um 14.30 Uhr statt. 

Lassen Sie sich von dem künstlerischen Programm 
überraschen! Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und 
Krapfen und später ein Abendessen. 

Wir freuen uns auf Sie 

Ihr SeniorentreffTeam 
 
 

Vorankündigung 
 

Musik und Segen zum Valentinstag 
Alle Paare, besonders alle mit Ehejubiläum, sind herzlich zum 
ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 18.02.2024 um 
18.00 Uhr in die kath. Pfarrkirche St. Nikolaus eingeladen. 
Im Anschluss laden wir zum Empfang und zur Begegnung in 
den Nikolaussaal ein. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen das LiChörle (von der Philippuskirche) und 
Christiane Dehmer, die auch beim Empfang spielen wird. 
Anmeldung bitte bis 12.02.24 beim kath. Pfarramt. 
Ende ca. 19.30 Uhr. 
 
 

Dank für Kollekten Weihnachten 2023 
 

Von unserer Pfarrgemeinde konnten an das 
Bischöfl. Hilfswerk Adveniat 615,00€ 
und an das  
Kindermissionswerk (Opferkästchen der Kinder)  90,51 € 
weitergeleitet werden. 
 

Allen Spendern auf diesem Wege eine herzliches Vergelt's 
Gott. 
 

Im Namen der Kirchenverwaltung 
Christl Günder - Kirchenpflegerin 
 

Sternsingeraktion 
 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Kindern, die als Könige den 
Neujahrssegen in unsere Häuser getragen und 6.400,00 € für 
das "Kindermissionwerk - Die Sternsinger" gesammelt haben. 

Dies gilt auch für alle ehrenamtliche Helfer, die sich in der 
Vorbereitung und der Begleitung der Könige engagiert haben. 
Allen Spendern ebenso ein großes Dankeschön im Namen 
der Kinder, die von dieser Hilfe eine wichtige Unterstützung 
für ihre Zukunft erfahren. 
 

Für die Organisation 
Felizia Eckert, Bernd Müller Gemeindereferent und 
Pfarrer Dr. Jerzy Jelonek 
 

 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 

 
„Phantasie ist der Goldglanz, der über dem Dasein liegt 
und es über das Grau des Alltags erhebt.“ 

Wladimir Lindenberg  
(russ. Neurologe und Psychiater, 1902-1997)  

Termine  
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 

Musik und Segen zum Valentinstag 
Alle Paare, besonders auch alle mit Ehejubiläum, sind herzlich 
zum ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 18.02.2024 um 
18.00 Uhr in die kath. Pfarrkirche St. Nikolaus Eisingen 
eingeladen.  
Im Anschluss laden wir zum Empfang und zur Begegnung in 
den Nikolaussaal ein. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen das LiChörle (Chor-Ensemble von der 
Philippuskirche) und Christiane Dehmer, die auch beim 
Empfang spielen wird. Eine Anmeldung hilft uns bei der 
Planung, bitte bis 12.02.24 beim kath. Pfarramt Eisingen, Tel. 
1230. Für die Babysitter-Planung: Ende ca. 19.30 Uhr.  
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 

„Ich bin ein Gast auf Erden.“                            Psalm 119,19 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 14.01. 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung des Kanons 

zur Jahreslosung (Müller-Oldenburg) 
So., 21.01. 10 Uhr (Christel Hüttner) mit KiGo 
So., 28.01. 10 Uhr (Christine Sauer) 
So., 04.02. 10 Uhr (Christine Sauer) 
So., 11.02. 10 Uhr Einführungsgottesdienst Christine Sauer 

als Lektorin (Müller-Oldenburg) 
So., 18.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 

(Müller-Oldenburg) 
So., 18.02. 18 Uhr ökumen. Valentins-Gottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Nikolaus in Eisingen (Müller-
Oldenburg/Müller/Team) 

Jeden 2. und 4. Mi um 10 Uhr in der Seniorenresidenz Kist 



 

 

Kanon zur Jahreslosung 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1.Kor 16,14) – so lautet 
die Jahreslosung 2024. Seit über 25 Jahren ist es gelebte 
Tradition in der Philippuskirche, zum Jahresbeginn die 
Jahreslosung als Kanon zu singen – komponiert von Prof. Dr. 
Friedhelm Brusniak. Am Sonntag, den 14.01.2024 ist es wieder 
so weit. Thomas Blendinger wird sein Arrangement dazu mit 
dem LiChörle vorstellen. Björn Hauschild hat die Jahreslosung 
als Bild umgesetzt. Herzliche Einladung! 
 

Musik & Segen am Valentinstag für Liebende & Verliebte 
In diesem Jahr wird der ök. Gottesdienst zum Valentinstag am 
Sonntag, den 18.2., um 18 Uhr gefeiert. Herzliche Einladung in 
die kath. Pfarrkirche St. Nikolaus Eisingen, anschließend 
Sektempfang. Musikalisch werden Christiane Dehmer und 
unser Ensemble LiChörle den Abend gestalten.  
 

Kaffeeklatsch und mehr 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche am Sonntag, 21.01., 15-
17 Uhr in der Philippuskirche. Infos bei Christine Sauer, Tel. 
3256. 
Klang-Meditation mit Karoline Plenk 
Klänge bewegen uns, versetzen uns in Stimmungen, ihre 
Schwingungen berühren Körper und Seele, lassen uns zur 
Ruhe kommen. Karoline Plenk, zertifizierte Peter Hess ® 
Klangmassage-praktikerin, lädt einmal im Monat sonntags 
abends zu einer Klangreise ein.  
Termine sind jeweils kurzfristig im Pfarramt oder über den 
Newsletter zu erfahren, Anmeldung wegen begrenzter Plätze 
nötig. Bequeme Kleidung, warme Unterlage und Wolldecke 
sind mitzubringen. Unkostenbeitrag: 5 €. 
 

Kirchenmäuse für Kinder 1. - 4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo und 
Peggy, vierzehntägig donnerstags 16-17 Uhr. Nächste Termine 
im neuen Jahr: 11.01.,25.01., 08.02. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Jeden 3. Di im Monat, 18:30 Uhr, Infos bei Juliane Tietze Tel. 
99859 
 

Philippus-Chor - Donnerstags, 20 Uhr, Leitung Tina Zaß 

Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr. Das gemeinsame Musizieren macht 
Freude, und die steht bei unseren Bläsern im Vordergrund. Wir 
suchen noch weiterhin eine neue Leitung. Wer Lust hat, 
mitzuspielen oder die Leitung zu übernehmen, melde sich bitte 
im Pfarramt.  

Bibelgesprächskreis  
Leitung Frank Felber, jeden 2. und 4. Di, um 19:30 Uhr 

Problemzonengymnastik 
Mo und Di um 9 Uhr, Philippuskirche (Gruppenraum), je 60 
Minuten, Leitung: Susanne Haupt, Tel. 8702 
 
 
 
 

Nachrichten der Vereine 
 
 
 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Vereine 
und Verbände selbst verantwortlich. Der Text wird von der 
Gemeinde nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler 
überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 
 

 
auf dem Bild von links nach rechts: Horst Röder. Stellvertreden-
der Kreisgeschäftsführer Michael Kornheim, Sandra Sendner, 
Karl Servatius, Evelyn Hebling, Roland Eschbach, 2. Bügermeis-
terin Waldbrunn Johanna Wander, 1. Bürgermeisterin Eisingen 
Ursula Engert, 1. Ortsvorsitzender Dieter Roth Sitzend: Karl 
Palme - Foto: Beate Müller, Text: Sandra Sendner 

Besinnlich und Ausgezeichnet: VdK Ortsver-
band Eisingen/Waldbrunn feiert Weihnachts-
feier mit Ehrungen 

Eisingen 09.12.2023 – Mit festlicher Stimmung und einem 
Hauch von Nostalgie versammelten sich die Mitglieder des 
VdK Ortsverband Eisingen/Waldbrunn zu ihrer jährlichen 
Weihnachtsfeier am 09.12.2023. Die Veranstaltung war 
geprägt von herzlicher Gemeinschaft, fröhlichem Miteinan-
der und einem Hauch von festlichem Zauber. 

Die Feierlichkeiten begannen mit kurzen Ansprachen, der 
die Anwesenden auf das vergangene Jahr zurückblicken 
ließ und einen Ausblick auf kommende Aktivitäten und Pro-
jekte gab. Anschließend genossen die Gäste eine festliche 
Tafel mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, die von 
den Mitgliedern liebevoll zubereitet wurden. 

Höhepunkt des Nachmittags waren die traditionellen Eh-
rungen und Danksagungen, bei denen langjährige Mitglie-
der für ihre Treue und ihr Engagement im Verein ausge-
zeichnet wurden. Die Atmosphäre war geprägt von Wärme 
und Dankbarkeit, während die Geehrten mit begeistertem 
Applaus bedacht wurden. 

Frau Zita Pabst trug mit lustigen Beiträgen zur fröhlichen 
Atmosphäre bei, welches mit herzlichem Lachen begleitet 
wurde. Aber auch besinnliche Worte gaben zum Nachden-
ken auf. 

Die Weihnachtsfeier bot zudem Raum für gemütliches Bei-
sammensein und den Austausch von guten Wünschen für 
die bevorstehenden Feiertage. 
 
 

1.  EFV „Die Schneegänz“ e.V. 
 

Termine 

14.01.2024 Rathaussturm 
Beginn: 13:33 Uhr Dorfmitte 
mit anschließendem buntem Programm in 
der Erbachhalle  

20.01.2024 1. Prunksitzung 
Beginn: 19:33 Uhr / Einlass: 18:33 Uhr 
Kartenpreis: 12 € * 

27.01.2024 2. Prunksitzung  
Beginn: 19:33 Uhr / Einlass: 18:33 Uhr  
Kartenpreis: 12 € * 

02.02.2024 Weibernacht – ausverkauft! 
Einlass während der Sitzung nur für Frauen! 
Beginn: 19:11 Uhr / Einlass: 18:11 Uhr 



 

 

04.02.2024 Kindersitzung 
Beginn: 14:33 Uhr / Einlass: 14:00 Uhr 
Kartenpreis Sitzplatz: 6,00 € 
Kartenpreis ermäßigt: 3,00 € (ohne Sitzplatz, 
nur für Kinder) 

10.02.2024 Faschingszug mit After-Zug-Party  
Anmeldung auf der Homepage 

 

 

Närrische Grüße 
1. EFV „Die Schneegänz“ e.V. 
www.1efv.de - Facebook: @schneegaenz 
Instagram: 1efv_die_schneeganz 
 
 

Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung  

Die Blaskapelle Eisingen e. V. lädt alle Mitglieder herzlich 
zur Jahreshauptversammlung ein.  

Termin: Samstag, 03.02.2024, 19 Uhr 
Ort: Vereinsraum Blaskapelle Eisingen, Höhenweg 14  

Tagesordnung:  

1.  Begrüßung  
2.  Genehmigung der Tagesordnung  
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten  

Hauptversammlung  
4.  Bericht des Vorstandes  
5.  Ernennung Ehrenmitglieder  
6.  Bericht der Kassiererin  
7.  Bericht der Revisoren  
8.  Entlastung der Vorstandschaft  
9.  Bericht der Dirigentin  
10.  Neuwahlen Vorstandschaft und Revisoren  
10.1.  Bestellung der Wahlleitung  
10.2.  Neuwahlen der Vorstandschaft:  
10.2.1.  Erster Vorstand  
10.2.2.  Zweiter Vorstand  
10.2.3.  Schriftführer  
10.2.4.  Kassierer/in  
10.2.5.  zwei Beisitzer  
10.3.  Neuwahl zweier Revisoren  
11.  Fragen, Wünsche und Anträge  

Über eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder an der 
Hauptversammlung würden wir uns sehr freuen!  

Terminvorschau  
Sa, 02.03. – Bockbierfest in der Erbach-Halle  

Musikalische Grüße BLASKAPELLE EISINGEN e. V.  
Die Vorstandschaft 
 

 



 

 

Wissenswertes 
 
 

 

Leopold-Sonnemann- 
Realschule Höchberg 

Herzliche Einladung! 

Am Donnerstag, den 29. Februar 2024, laden wir 
alle Grundschülerinnen und -schüler der 4. Klasse und alle 
Mittelschülerinnen und -schüler der 5. Klasse sowie deren 
Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Dieser findet 
von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt. 

Während die Schülerinnen und Schüler ein abwechslungs-
reiches Programm mit verschiedenen Stationen/Work-
shops durchlaufen, gewinnen sie einen ersten Eindruck 
von unserer Schule. 

In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit 
Kaffee und Kuchen bewirtet und können dabei mit der 
Schulleitung, mit Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins 
Gespräch kommen. 

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Dienstag, 05. 
März 2024, um 19:00 Uhr zu unserem Informations-
abend in der Aula unserer Schule einladen. Hier erhalten 
Sie einen Überblick über unsere Schule und ihre Angebote 
sowie über die Aufnahmemodalitäten. 

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de fin-
den Sie ab Mitte Januar weitere Infos über unsere Schule, 
Übertrittsbedingungen sowie Termine. 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch! 

Dr. Peter Schüll - Schulleiter 

 

27.02.2024: Info-Schnuppertag David-Schus-
ter-Realschule Würzburg für neue 5. Klassen 

Von 17:00 bis 19:00 Uhr Schnuppermöglichkeit für Eltern 
und Kinder 

Ab 19:00 Uhr Info-Abend für Eltern mit Kinderbetreuung 
 


